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Neuer anodischer Elektrotauchlack

 ETL in Metallic-Look
Mit einem neuen anodischen Elektrotauchlack können elektrisch leitende Untergründe nun auch 
in Metallic-Optik lackiert werden. Das Lacksystem zeichnet sich durch eine hohe Stabilität aus 
und hat sich in der Praxis bereits bewährt.

_____ Neben den bekannten Vorteilen 
der Elektrotauchlackierung, wie zum 
Beispiel Umweltfreundlichkeit, maxi-
male Materialausnutzung, exakt ein-
stellbaren Schichtstärken oder hoher 
Automatisierungsgrad, besteht nun 
auch die Möglichkeit, elektrisch leiten-
de Untergründe mit einem anodischen 
Elektrotauchlack (ATL) in Metallic- 
Optik zu beschichten. 

Der Einsatz des Metallic-ATL ist über-
all dort möglich, wo eine dekorative 
Metallic-Lackierung auf einem leit
fähigen Untergrund gefordert ist, wie 

zum Beispiel auf Regalsystemen, Büro
möbeln, Haushaltswaren oder auf Be-
schlägen.

Entwickelt wurde der neue Elek-
trotauchlack von FreiLacke. Der System-
lieferant zählt europaweit zu den füh-
renden Anbietern von Elektrotauch
lacken.

Hohe Systemstabilität
Bei dem neuen Lacksystem (Freitherm- 
ATL-metallic) wird vor allem durch den 
Einsatz hochwertiger Poly-Acrylatharze 
eine hohe Qualität der Endbeschichtung 

hinsichtlich Optik sowie chemischer 
und mechanischer Beständigkeiten er-
zielt. Die Herstellung der Metallic- 
Pigmente wurde optimiert, um eine 
Verträglichkeit mit den anderen Lack-
bestandteilen zu gewährleisten. Durch 
die Beaufschlagung des Pigments mit 
einem bindemittelähnlichen Überzug 
wird eine hohe Systemstabilität er-
zielt.

Der Lack kommt bereits in einer be-
stehenden ATL-Anlage zum Einsatz. Vor 
der Lackierung erfolgt eine zweistufige 
alkalische Reinigung mit drei anschlie-



JOT Coating Materials 2007� �                      

ßenden Spülzonen und einer abschlie-
ßenden VE-Wasser-Spüle. Dem ATL-Be-
cken sind zwei Filtrat-Spritzspülen 
nachgeschaltet. Danach folgt ein Ein-
brennofen zur chemischen Vernet-
zung.

„Schonende“ Fahrweise erforderlich
Während der Entwicklungsphase im 
Labor kristallisierten sich anlagentech-
nische Kriterien heraus, die das System 
beeinflussen. So ist bei der ETL-Lackie-
rung besonderes Augenmerk auf die 
Badstabilität und eine gleichbleibende 
Beschichtungsqualität zu richten. Me-
chanische und chemische Einflüsse 
können das Metallic-Pigment verändern 
und damit die metallische Optik der Be-
schichtung negativ beeinflussen. Daher 
ist besonders in den Bereichen Lackum-
wälzung und Filtration – hier treten die 
größten Scherkräfte auf - auf eine „scho-
nende“ Fahrweise zu achten. 

Die Filtrierung erfolgt mit speziellen 
Filterelementen, welche die in Plätt-
chenform vorliegenden Metallic-Pig-
mente passieren lassen. Für die Ultra-
filtration können marktübliche Wickel-
module eingesetzt werden. Das System 
zeigt in der Praxis überdurchschnittlich 

lange Standzeiten der Ultrafiltrations-
module bei sehr konstanten Permeatlei-
stungen.

Die Ausrichtung der Metallic-Pig-
mente wird durch den angelegten 
Gleichstrom mit beeinflusst. Ausschlag-
gebend für den Metallic-Effekt sind un-
ter anderem das Anoden- / Kathodenver-

hältnis und die Höhe der angelegten 
Gleichspannung.� __|

▲ Einfluss der Teilchengröße auf die optischen Eigenschaften

▲ Warenträger beim Herausfahren aus dem ATL-Becken
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_  �licht- und UV-beständiges Ein-
schichtsystem

_  �kein transparenter Decklack zum 
Erhalt der optischen Eigenschaften 
notwendig

_  sehr gute Untergrundabdeckung
_  �Hohlraumbeschichtung, gleich

bleibende Optik an geometrisch 
komplexen Teilen

_  �variable Schichtstärken zwischen 
15 und 40 µm

_  �hohe Kratz- und Abriebfestigkeit, 
geringe Fingerprint-Empfindlichkeit

_  �sehr gute Schwitzwasserbestän-
digkeit

_  gute Scherstabilität
_  sehr gute Ultrafiltrierbarkeit
_  �keine kostenintensive Phosphatie-

rung im Vorbehandlungsbereich 
erforderlich

Wichtige Eigenschaften 
des neuen ATL-Lacks
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